
HDF-Mitgründer  Hermann
Fünfgeld gestorben
Im Alter von 87 Jahren ist Hermann Fünfgeld gestorben. Der
frühere Intendant des damaligen Süddeutschen Rundfunks gehörte
1991  als  Vertreter  des  Senders  zu  den  acht
Gründungsmitgliedern  des  Hauses  des  Dokumentarfilms.  Später
war  er  viele  Jahre  Vorsitzender  des  Kuratoriums,  einem
beratenden Gremium unserer Institution. Bis ins hohe Alter
verfolgte er aktiv unsere Veranstaltungen – vor allem den
Branchentreff Dokville, den er viele Jahre lang besuchte.

Bereits  am  30.  Januar  2018  ist,  wie  der  Südwestrundfunk
mitteilte putty download windows , der frühere SDR-Intendant
gestorben. Fünfgeld stand von Januar 1990 bis zur Fusion von
SWF und SDR zum SWR im September 1998 an der Spitze des SDR in
Stuttgart.

Der  frühere  SDR-Intendant  Hermann  Fünfgeld
@ SWR

Der  SWR-Intendant  Peter  Boudgoust  nennt  Fünfgeld  einen
»Kämpfer  für  die  Idee  des  öffentlich-rechtlichen
Journalismus«. Boudgoust weiter: »Hermann Fünfgeld war nicht
nur ein herausragender Rundfunkökonom, sondern vor allem ein
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vehementer  Kämpfer  für  die  Idee  des  öffentlich-rechtlichen
Journalismus. Er hat den damaligen Süddeutschen Rundfunk mit
Mut und Weitblick reformiert und stellte die Weichen für den
heutigen Südwestrundfunk, den es ohne ihn heute nicht geben
würde. Seine Expertise in der eher trockenen Medienpolitik
setzte  Hermann  Fünfgeld  seiner  privaten  Leidenschaft  für
Kunstgeschichte entgegen.«

Für das Haus des Dokumentarfilms war Hermann Fünfgeld mehr als
nur  ein  Förderer.  Er  war  Wegbereiter,  Impulsgeber  und
Gestalter in einer Person. Am 14. Oktober 1991 unterzeichnete
er gemeinsam mit den anderen Gründungsmitgliedern nach fast
dreijähriger  Vorarbeit  die  Gründung  des  »Europäischen
Medienforums  Stuttgart  e.V.«,  dem
 institutionellenTrägerverein des Hauses des Dokumentarfilms.
Fünfgeld trug maßgeblich dazu bei, dass in der neu gegründeten
Institution  –  ein  Forum  zur  Begegnung  und  Diskussion  der
DokumentarfilmerInnen  –  eine  Videothek  zum  internationalen
Dokumentarfilm, auch mit Filmen der so genannten »Stuttgarter
Schule«  aufgebaut  werden  konnte.  Die  unter  diesem  Namen
berühmt gewordene dokumentarische Arbeit des SDR von den 50er
bis  70er  Jahren  des  20.  Jahrhunderts  gilt  bis  heute  als
Keimzelle und Vorbild für den modernen TV-Dokumentarfilm.

Am 30. September 1998 endete mit dem Zusammenschluss von SDR
und SWF zum SWR die Amtszeit Fünfgelds. Er war weiter als
Förderer  der  Musikkultur  Baden-Württembergs  aktiv.  Unter
anderem war er auch Ehrensenator der Universität Mannheim. Dem
beratenden Kuratorium des Hauses des Dokumentarfilms stand er
viele  Jahre  vor  und  begleitete  das  Haus  so  zu  einem  in
Europa  einzigartigen  Haus  zur  Förderung,  Bewahrung  und
Erforschung des Dokumentarfilms.

 


